
2. Sitzung der AGD Nord-West
(Thema: Übergangsmanagement und „Onboarding“)

(26.11.25)

Stay IN: Dran bleiben – statt aussteigen
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Agenda

• Input zum Thema Übergangsmanagement und „Onboarding“

• Vorlage zur Modulentwicklung

• Arbeitsphase / Modulentwicklungsphase

• Ergebnispräsentation und inhaltliche Reflexion

• Fragen und Organisation
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berufliche Bildung

Übergänge im Lebenslauf
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schulische Bildung Arbeitsmarkt

→ Notwendigkeit neuer (sonder-)pädagogischer Professionalität als „Denken in Übergängen“ 

Individuum



berufliche Bildung

BBW als „Transitionsbrücke“
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schulische Bildung Arbeitsmarkt

Berufsbildungswerk

individuelle und 
bedarfsgerechte 

Förderung

Berufsorientierung 
bzw. 

Berufsvorbereitung

Arbeitserprobung

Praktika

duale Erstausbildung



begrifflicher 
Zusammenhang

Pre-Preboarding

Onboarding

Beginn am
1. Ausbildungstag

Potenzielle Auszubildende

Preboarding
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begriffliche Einordnung: 
Onboarding

• Onboarding = „An-Bord-Holen“ neuer Auszubildender

• Bereitstellung notwendiger Ressourcen und Vermittlung von Wissen, Fertigkeiten, Kenntnissen, 

Regeln, Normen, Rollenerwartungen, Werten (Moser et. al, ²2024, S. 28)

→ Ziel: Sicheres Agieren der neuen Auszubildenden im BBW und im neuen Lebensabschnitt

• Schwierigkeit: Wann lässt sich ein „Onboarding-Prozess“ als abgeschlossen ansehen?

1. Begriffliche Unklarheit: Einarbeitung, Orientierung, Integration, organisationale Sozialisation…

2. Prozessbezogene Unklarheit: Wann wurde „ongeboardet“, wie ist der Prozess zu bewerten?
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- Beginn einer Berufsausbildung als besonders sensible Phase

→ Individuelle Passung zwischen Lernenden und ihrem Umfeld (Ausbildung – Wohnen – Freizeit)

- Auszubildendenkohorte am Lernort BBW besonders divers → differenzierte 
Bedarfe

- Schlüsselkonzept: systematisch verankertes Onboarding

- „Startphase in Ausbildung“ (reicht deutlich über die Probezeit hinaus!)

- „Preboarding“ (vor dem Ausbildungsstart)

- 1. Ausbildungstag (Preboarding → Onboarding)

- Probezeit etc.

- „Onboarding“ beendet, wenn Auszubildende im neuen Lebensabschnitt 
„angekommen“ sind (strukturell, berufsbezogen, sozial-emotional)

„Onboarding“ (BBW)

Julius-Maximilians-Universität Würzburg – Pädagogik bei Verhaltensstörungen



„Onboarding“ (BBW)

(u-Form, 2025)



Strukturierte Einführungsphase

Kollegiale Aufnahme im Team

Gelegenheiten zum Kennenlernen und Netzwerkaufbau

Offene Kommunikation und Unterstützung

Wohlfühlatmosphäre und Wertschätzung

„Onboarding“ - Wohlfühlgefühl
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„Onboarding“ als Handlungskonzept

(Halbig et. al, 2024, S. 61)



Übersicht konkreter Maßnahmen

Folgende Maßnahmen beziehen sich auf das Pre- und/oder Onboarding (genauer in Steffen, 2025):

• Azubi-Blog: digitales Tagebuch, digitale Plattform (Kommunikationsmittel von und für Azubis)

• Azubi-Fibel: FAQ (Frequently Asked Questions)

• Informationsaspekte: Starterpakete, Carepakete, persönliche Nachrichten, digitale Angebote, Checkliste

• Interaktive Module: digitale, motivierende Kennenlernangebote, Gamification

• Online-Portale zur eigenständigen Erkundung

• Podcasts

• Unternehmensvideos

• Buddy- und Kumpel-System 

• Interaktive Q&A-Sessions

• Online-Einführungsgespräche

• Teamvernetzung

• Umfragen zur Boarding-Erfahrung als Optimierungsangebot
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Vorlage zur Modulentwicklung
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Arbeitsphase zur Modulentwicklung 

• Sozialform: Arbeit in Kleingruppe(n) (Breakout-Session)

• Dauer: 70 - 80 min

• Zielsetzung:

1. Diskussion über behandelten Themenschwerpunkt

2. Erarbeitung eines Pilot-Moduls zum „Pre- oder Onboarding“ am Lernort 

BBW (eigene Auswahl)

3. Vorbereitung einer kurzen Ergebnisvorstellung im Plenum
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Fragen 

• Rückfragen und Anregungen zur heutigen Sitzung
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Organisation

Dran bleiben – statt aussteigen: Stay IN

• Funktionsmail-Account: stayin@uni-wuerzburg.de

• Dienst-Account: martin.sedlmeier@uni-wuerzburg.de

• Tel.: 0931 / 31-80682

• WueCampus-Kursraum „Stay IN“

• 3. Sitzung der AGD Nord-West: Mi., 07.01.26 (14:00 – 16:00 Uhr)
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Abschlussimpuls

„Onboarding ist mehr als nur ein Willkommensschreiben oder die 

Begrüßung am ersten Arbeitstag. Das Wie und Was im Onboarding-

Prozess sollte fest in der Unternehmensphilosophie verankert sein 

und auf die Werte und die gelebte Kultur im Unternehmen einzahlen. 

Das geht nicht einfach so nebenbei. Dafür muss man Onboarding als 

eigenen Prozess etablieren, mit klar definierten Strukturen und 

Aufgaben, wer sich wann um was kümmert.“

(Lemke/ Birmele/ Bömers/ Merklin-Wendle/ Pohl, ²2020, S. 13)
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https://www.employerbranding.org/glossar/employer-branding (zuletzt abgerufen am 03.11.25)

u-form Testsysteme: Azubi-Recruiting Trends 2025 (zuletzt abgerufen am 03.11.25)

u-form Testsysteme: Onboarding. Nach dem Finden kommt das Binden (zuletzt abgerufen am 06.11.25)
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(Thema: Übergangsmanagement und „Onboarding“)
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Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen!
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